
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 23.02.2024 (22:56) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Kreisliga Herren

TV Oyten III : TSV Blender 
Freitag, 23.02.2024, 20:00 Uhr

Sandmann bleibt gegen den TV Oyten III ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV
Blender im Spiel der Kreisliga Herren beim TV Oyten III umschreiben, der nach 2 Stunden feststand.
Das Satzverhältnis von 27:10 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Martin Sandmann, der seine Spiele
allesamt gewann.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Paetzold / Wilken
letztlich im Repertoire, um Sandmann / Lerke final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie
0:3. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten Hardel / Drewes bei ihrer Niederlage gegen
Sandmann / Logies. Röpsch / Li-Reimers verloren ihr Match gegen Thier / Lück unterm Strich recht
eindeutig in drei Sätzen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Fünf Sätze beharkten sich Florian Paetzold und Michael Sandmann, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Ohne Satzgewinn für Jens Wilken verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Martin Sandmann. Dann ging es beim Spielstand von 0:5 weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Einen Zähler für das Team verpasste Jan Hardel bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Arnold Lerke. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekam Tingli Li-Reimers bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Stefan
Logies. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:7 an der Reihe.
Die gewinnbringende Taktik fehlte nachfolgend Gunnar Drewes bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Volker Lück ab dem ersten Ballwechsel und konnte somit das Match nicht so offen gestalten, wie
man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Martin Röpsch hatte
seinen Gegner Klaus Thier beim klaren Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff, obwohl man im
Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Das war ein
souveräner Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:8. Eine schmerzhafte Niederlage
gab es indes für Florian Paetzold beim 6:11, 12:10, 11:9, 3:11, 6:11 gegen Martin Sandmann. Das
letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV Oyten III am 01.03.2024 gegen den SV Baden um
Wiedergutmachung, während die Gäste am 09.03.2024 gegen den TSV Holtum (Geest) versuchen
werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Oyten III

Doppel: Paetzold / Wilken 0:1, Hardel / Drewes 0:1, Röpsch / Li-Reimers 0:1 
Einzel: F. Paetzold 0:2, J. Wilken 0:1, J. Hardel 0:1, T. Li-Reimers 0:1, G. Drewes 0:1, M. Röpsch 1:
0 

 TSV Blender
Doppel: Sandmann / Logies 1:0, Sandmann / Lerke 1:0, Thier / Lück 1:0 
Einzel: M. Sandmann 2:0, M. Sandmann 1:0, S. Logies 1:0, A. Lerke 1:0, K. Thier 0:1, V. Lück 1:0


